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Wien, 4. März. 
Eine Reihe von neuen Unternehmungen und Emif 
Heſchäften ſoll in den nächſten Tagen unter der 
Aegide der angle öſterreichiſchen Bank vom Stapel 
laufen. In vorderſter Linie ſteht das Project der 
Vicinalbahnen, welches mit einem Capitale A 
5 Millionen zur Durchführung gelangen foll. 
nächſt kommt die öſterreichiſchegyptiſche Wed 
welchem Unternehmen bekanntlich auch die. Biete 
Anſtalt betheiligt 18. und der Emiſſion 25 ieſe 
Bank fol jene für die öſterreichiſch ungariſche Agrar⸗ 
bank folgen, welche mit einem Grundcapitale von 
10 Millionen Gulden mit vorläufig 40procentiger 
Einzahlung in's Leben treten ſoll. In nicht weiter 
Ferne ſteht dann eine Emiſſton von Werthen der 
rumäniſchen Eiſenbahnen. Die Betheiligung der 
anglo-diterreipiihen Bank erſtreckt ſich auch auf die 
an das Haus Springer bereits coneeſſtonirte „ter: 
nationale Snduftrie- und Commercial-Geſellſchaft“, 
welche mit einem Capitale von 10 Millionen Gulden 
mit vorlaufig 30 pCt. Einzahlung raſch in's Leben 
treten ſoll. Aus den Statuten dieſer Unternehmung 
wird uns Folgendes mitgetheilt: Die Geſellſchaft hat 
den Zweck, den unmittelbaren Verkehr in Producten 
der Landwirthſchaft und Induſtrie zwiſchen Ungarn 
und Frankreich zu befördern. Ihr Wirkungskreis 
beſteht in Folgendem: 1) Errichtung von ſogenann⸗ 
ten Freilagern in Peſth und Fiume; 2) die Errich⸗ 
tung der mit Befugniſſen von Freihäfen verſehenen 
Docks; 3) Kauf und Verkauf von Rohprodueten und 
Induſtrie⸗Erzeugniſſen in Ungarn und Frankreich, 
und zwar für den Ex⸗ und Import von und nach 
den genannten Ländern; 4) die Einlagerung und 
Belehnung von Producten der Landwirthſchaft und 
Induſtrie in den Freilagern und Docks der Geſell⸗ 
ſchaft und die Vorn ihme von Auctionen daſelbſt; 
5) die Ausgabe von Warrants und Lieferſcheinen, 
dann Belehnung derſelben, die Herſtellung von di⸗ 
recten a zwiſchen Ungarn und 
Frankreich und den üverſeeiſchen Ländern; 7) ſämmt⸗ 
liche Bank, Commiſſtons⸗ und Escompte⸗Geſchäfte; 
8) Uebernahme und Effectuirung von Lieferungen 
für das königlich ungariſche Aerar. Die Geſellſchaft 
iſt berechtigt, Filialen und Agentien im ganzen Ge⸗ 
biete der ungariſchen Krone zu errichten 
das Recht zur Errichtung von Tranfito-Freilagern in 
Peſth und Fiume, in welchen zollpflichtige aaren unter 

ollamtlicher Aufſicht je lange unverzollt eingelagert 

bleiben, bis ſte zum inländiſchen Conſum aus dieſen 
Lagern gebracht werden ertheilt, und zugleich die 
Ein⸗ und Ausfuhr aller Producte und Waaren über 
die Grenze ohne zollamtliche Eröffnung unter den 
von der Staatsverwaltung zur Sicherſtellung des 
Zell-Aerars feſtgeſetzten Vorſichten geſtattet worden. 
Die Geſellſchaft genießt ferner für die in den inlän⸗ 
diſchen Conſumo übergetretenen Waaren einen ein⸗ 
monatlichen Zolleredit eis zur Höhe des zehnten 
Theiles ihres wirklich eingezahlten Actien⸗Capitals. 
— Die niederöſterreichiſche Escomptebank befindet 
ſich nunmehr im definitiven Beſitze der Conceſſton 
für die Allgemeine Baubank, deren Aetien Capital 
auf 30 Millionen Gulden präliminirt iſt. — und 
noch eine Bank, eine wahre Fürſtenbank ſteht in naher 
Ausſicht. Man berichtet nämlich, daß Banquier 
den Brandeis von dem Herzoge von Modena und 
dem Könige von Hannover die Zu age anſehnlicher Ca⸗ 
Pitale, Betheiligung ihrerſeits für eine Wiener Bauk 
halten hat. Die Fürſten gingen ſchon vor ein paar 
Pachten mit einem ähnlichen Plane um und ge⸗ 
in die c amals die 1 Langrand⸗Taxis 
ſtändig SE, zu nehmen. Nun kommen ſie ſelbſt⸗ 
daß ein Te delt proſect wieder hervor, und es heißt, 
Becke ihnen an aiftötundiger Rathgeber wie Baron 
Bank endlich ſol um nie ene Kies ieee Pang 
ſchiffahrt Unternehmung nnen design fir eine Zweck 
Lloyd“ angeſucht haben er der de „Uagariſcher 
fol 10 Millionen ie der ründungs⸗Capital 
enen wage algen een 
Man ſieht aus alledem, dat mit Energie Kei 
Unterlaß e , wird. 

Waſhingten . Marz. Der Präſident Grant 
leiſtete heute Mittag den dorgeſchriebeſtoe Eid und 


hat mich zum 
den von der 


— 


(Neue a 


uch iſt ihr D 


Verfaffung vorgeſchriebenen Eid ohne innern Bor: 
behalt geleiſtet mit dem Entſchluſſe, nach beſten 
Kräften Alles was meines Amtes iſt, zu thun. Die 
Verantwortlichkeit meiner Stellung fühle ich, doch 
ich übernehme ſte ohne Furcht. Das Amt iſt mir 
ohne mein Suchen übertragen. 

„Ueber die wichtigſten Fragen beabſichtige ich alle 
Zeit dem Congreſſe meine Anſichten auszusprechen. 
Wenn ich es rathſam halte, gedenke ich mein Veto 
einzulegen, um . gegen welche ich bin, ab⸗ 
zuwenden; doch alle Geſetze ollen getreulich aus⸗ 
geführt werden, mögen fie meine Zuſtimmung haben 
oder nicht Ich werde die Politik befolgen, kein 
Geſetz zu empfehlen, welches mit dem Volkswillen 
im Widerſpruche ſteht. Geſetze ſind beſtimmt, über 
Alle zu herrſchen, ſowohl über diejenigen, deren Bei⸗ 
fall ſte haben, als über die, welchen ſte widerſtreben. 
Ich kenne keine Methode, die Zurücknahme ſchaͤdlicher 
Geſetze zu ſtchern, welche ſo wirkſam wäre, als genaue 
Durchführung derſelben. Viele Fragen werden ſich 
in den nächſten vier Jahren erheben. Es iſt wün⸗ 
ſchenswerth, daß ſte mit Ruhe und ohne Vorurtheil 
erwogen werden mögen, da das größte Gut des 
Volkes und die Mehrzahl deſſelben auf's Innigſte 
davon berührt wird. Dieſe beanſprucht Sicherheit 
der Perſon, des Eigenthums, der religidſen und 
politiſchen Meinung überall im Lande. Alle Geſetze, 
welche dieſe Abſicht fördern, werden von mir nach 
beſten Kräften unterſtützt werden. 


Zur Sicherung der Union hat eine große Staats⸗ 
ſchuld aufgenommen werden müſſen, deren Tilgung 
zugleich mit der Rückkeyr zur Metallwährung, ſobald 
dieſelbe ohne Schädigung des Landes erfolgen kann, 
in's Auge gefaßt werden muß. Um der National“ 
ehre willen ſollte jeder Dollar Regierungsſchuld in 
Gold bezahlt werden, wenn nicht im Contracte an⸗ 
dere Beſtimmungen feſtgeſetzt ſind. Möge man nur 
wiſſen, daß auch hinſichtlich keines einzigen Pfennigs 
der Staatsſchuld eine Repudiation ſtattfindet, ſo wird 
das ſchon viel zur Stärkung des Staatscredits bet, 
tragen, welcher der beſte in der Welt ſein müßte, 
und es wird uns ſchließlich in den Stand ſetzen, die 
Schuld durch Bonds zu erfetzen, für welche wir we 
niger Zinſen zahlen, als wir jetzt zu zahlen haben. 
azu ſoll eine ehrliche Erhebung der Stenern und 
ſtrenge Rechenſchaftsablegung an das Schatzamt für 
jeden erhobenen Dollar und die größtmöglichſte 
Einſchränkung in den Ausgaben kommen. Wer 
weifelt daran, daß es thunlich ſein wird, jeden 
ollar abzuzahlen und zwar mit größerer Beyuem- 
lichkeit, als ſetzt wo wir für unnützen Luxus zu 
zahlen haben! Der darniederliegende Verkehr muß 
wieder gehoben und die Induſtrie ermuthigt werden. 
Die jungen Männer dieſes Landes haben ein be⸗ 
ſonderes Intereſſe daran, die Nationallehre aufrecht 
zu erhalten. Augenblicke des Nachdenkens über 
unſeren künftigen gebietenden Einfluß unter den 
Nationen ſollten fie mit Nationalſtolz begeiſtern. 
In welcher Weiſe die öffentliche Schuld getilgt, die 
Metallzahlung wieder aufgenommen werden ſoll, iſt 
nicht ſo Zë als daß der Plan dazu gefaßt wird. 
Geeinigte Entſchließung zum Handeln iſt mehr werth, 
als getheilter Rath über die Art des Handelns. 
Eine Geſetzgebun über dieſen Gegenſtand mag jetzt 
vielleicht nicht nothwendig, noch ſelbſt rathſam ſein, 
doch De wird es werden. } 
Sobald das Geſetz überall im Lande in voller 
Kraft wieder hergeſtellt und der Handel in fein ge 
wohntes Geleiſe gebracht iſt, wird es mein Bemühen 
ſein, die Geſetze getreulich auszuführen und für die 
regelmäßige Erhebung aller Staatseinnahmen zu 
ſorgen. Ich werde nach beſtem Ermeſſen nur ſolche 
Beamte ernennen, welche zur Ausführung dieſes 
Planes geeignet ſind. 22415 
Betreffs der auswärtigen Politik beabſichtige ich, 
mit den anderen Nationen auf dem Fuße der gleichen 
Billigkeit zu verkehren, als die Privatperſonen gegen 
einander beobachten müſſen. Ich beabſichtige, den 
geſetzlichen Schutz allen hier wohnenden Bürgern, 
mögen fie Eingeborene oder von fremder Abkunft 
b gewähren, ſobald irgend ihre Rechte gefähr⸗ 
et ſind. 


Wo irgend die Flagge unſeres Landes weht, be⸗ 
glace dc im die Secte aller Völker — — 
Ur unſere eigenen zu fordern. enn 

dere von RÉI Regel des Berk 
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ehrs mit uns ab- ½ bez. 
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weichen ſollten, jo können wir veranlaßt werden, 
ihrem Vorgange zu folgen. e 

Die angemeſſene Behandlung der Indianer per: 
dient die ſorgfältigſte Erwägung. Ich gedenke jedes 
Verfahren zu begünſtigen, welches ihre Civiliſtrung, 
ihre Bekehrung zum Chriſtenthum und ſchließlich die 
Verleihung des Bürgerrechts an ſie zum Ziele hat. 

Ich hoffe und wünſche die endliche Annahme des 
Amendements zur Conſtitution, wodurch das allge⸗ 
meine Stimmrecht geſtchert wird. 

Schließlich bitte ich darum, daß im ëch Lande 
Einer gegen den Anderen geduldige Nachſicht übe 
und daß jeder Bürger den feſten Entſchluß faſſe, 
ſein Möglichſtes zu thun, um das Glück der Union 
zu befeſtigen und ich flehe zu Gott, daß er ſeinen 
Segen dazu gebe. 

Berlin, 5. SEN? MEET 19 7 
Wetter Schneeluft. Thermometer frü r ＋ 15. 
LCE Wind SW. — Das Geſchäft an 
heutiger Börſe war noch weniger belebt als geſtern, 
doch haben ſich Getreidepreiſe unter der Einwirkun 
allſeitig feſter auswärtiger Berichte und Zurückhal⸗ 
tung der Abgeber ziemlich behaupten können, während 
die übrigen Artikel eher etwas matter waren. — 
Weizen loco blieb ganz ohne Beachtung. Termine 
wurden nur Ye Frühjahr zu unveränderten Preiſen 
gehandelt, andere Termine etwas höher gehalten. 
Die Frage nach Ioco Roggen war ſehr unbedeutend 
und blieb von den mäßigen Offerten Manches übrig, 
wenn auch eine Kleinigkeit exquiſtter Waare ſogar 
höheren Preis erzielte Termine behaupteten gé 
unter ſehr unbedeutenden Schwankungen und nicht 
minder geringen Umſätzen gut auf letzten Preiſen. — 


Piehl ging nur auf Mai⸗Juni⸗Lieferung und hierfür 


zu etwas beſſeren Preiſen um. — Hafer behauptete 
ſich bei ſchwacher Kaufluſt mühſam auf letztem Werthe, 
Termine, auf nahe Lieferung etwas makter, wurden 
Yr Frühjahr bei E Kaufluſt vereinzelt etwas 
beſſer bezahlt. — Rübböl ſtellte ſich neuerdings eine 
Wenigkeit niedriger, da Kaufluſt ſehr zurückhaltend 
war und blieb das Geſchäft in engen Grenzen. — 
Petroleum fand heute mehrfache Nachfrage und wur⸗ 
den ſowohl für nahe als insbeſondere für Herbſt⸗ 
lieferung beſſere Preiſe angelegt — Spiritus loco 
nur mäßig und kaum ausreichend offerirt, konnte ſich 
auch auf nahe Lieferung, bei übrigens beſchränkterem 
Verkehr, nicht nur gut auf letzten Preiſen behaupten, 
ſondern auch vereinzelt noch etwas mehr erzielen, da⸗ 
gegen mußten ſpätere Termine, wofür Angebot eher 
im Uebergewicht etwas zurückſetzen. 
Wei en loco r 21008, 6373 S, Ver 2000 
. April⸗Mai 62¾ // bez, Mai-Zuni 623, Br., 
Juni. Juli 63¼ bez. — Roggen per 2000 #4, loco 
49.—52 . 50% ¼ , exquiſiter 51½ ab Bahn 
bezahlt, ſchwimmend wurde geſtern nur mit 51¼ ger 
handelt, zue dieſen Monat 50 bez., April⸗Mai 49%, 
%%% bez. u. Gd., 49%, Br., Mai⸗Juni Am 
%% bez., Juni Juli 50½—½ bez., Juli⸗Auguſt 
49%, bez. — Gerſte Yır 17507 toco 455 . — 
Erbſen Ge 2250 J Kochwaare 60—68 , Fuͤtter⸗ 
waare 53—57 , ab Bahn 54 bez. — Hafer de 
1200 C. loco 30—34/; % nach Qualität, galiziſcher 
30¼;I— 32, polniſcher 32—32%,, pommerſcher 33½¼.— 
½ bez., Ger dieſen Monat 30%, bez., April⸗Mai 30% 
% bez, Mai Juni 31 Br., Juni⸗Juli 31%, Br, 
— Weizenmehl excl. Sack loco per E, unverſt., 
Nr. 0 4½—4 Kb. Nr. 0 und 1 31½12—3¼ BB. —. 
Roggenmehl erel. Sack loco per 6, unverſteuert, 


Nr 0 3¼½—3½ , Nr. 0 u. 1 3½—3½ „inel. 
Sack März 3 13½ pr Br., April. ze EZ 
12% pr Op. Mai Juni 3.% 13—½/ Apr bezahlt. — 


Petroleum de een mit Faß loco 71½ ekw. bez. 
8 Br., per dieſ. Monat u. De gen 71 bezahlt, 
April⸗Mai 7 Gd., Septbr.⸗Octbr. 8 0 bezahl 

Delſaaten per 1800 64% Winter⸗Raps 8486 8: 
Winter⸗Rühſen 82—85 % — Rübbl per &% ohne 
Faß loco 9% bez. per dieſen Monat u. März⸗April 
9½4 bez. April⸗Mai 9¾8 1% bez, Mai⸗Juni 9% 
bez., Juni⸗Juli 10 bez., Sept. October 10% — Dia 
bez. — Leinöl per 6% ohne Faß Ioco 10% Br. 

Spiritus per 8000 loco ohne Faß 15½ bezahlt, 
per dieſen Monat und März April 15%; bez., April 
Mai 15¾—½¼½ 15% bez. u. Gd., Mai⸗Juni 154 
% e bez. und Gd., Juni. Juli Ile 
bez., Juli⸗Auguſt 16%, bez., Auguſt⸗Septbr. 161, — 
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Stettin, 5. März. 
leicht bewölkt. Wind 
peratur M 
loco 
Qualität 
bez., 


Max Sandberg.] Wetter 
. Barometer 28“ —“. 


Tem⸗ 


Kb. 
Br., Juni⸗Juli 51 ër 
Juli⸗Augu = er Gerte matt, loco oc 1750 C. 
Ungar. 38—46 ës — Hafer loco r 1300 &. 


ez. — 
bez. 


T 


Roggen 48—51.%, Gerſte 44—48 , Erbſen 56— 
60 5 Yar 25 Schl. Haſer 3336 % Ya 26 Shift. 


bez. u. B 
46½ Gd., Br. — Spiritus ſchwach behauptet, 
ek. 6000 Quart, pr. März 14 ¼½—¼ bez., 


Dresden, 5. März. 
ſch o wski.) 
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(Bericht von Gebr. Biel: 
Wir hatten dieſe Woche hindurch theils 


Schnee, theils klaren Himmel mit Froſt. Im Getreide ⸗ 
Fandel iſt es dieſe Woche etwas lebhaftertz zugegan⸗ 
gen, und ift für den Conſum wohl etwas mehr Frage 
als bisher eingetreten. Eine Preisbeſſerung mit Aus: 
nahme von Mais iſt jedoch für keinen Artikel zu con- 


en Am heutigen Markte war die Kauflu 


nach 


oggen und Weizen etwas ſtärker. Bezahlt wurde 
Roggen per 1920 Pfd. Br. ord. Aë, AT, mittel 
und feine Waare 49—51½ Thlr., Weizen per 2040 
Pfd. 63—66, für Mais, welcher loco nur wenig zu 


haben war, 42½—43, Thlr. bezahlt. 


Wien, 4. März. (Spiritus.) In Folge meh⸗ 


rerer e, AER blieben am hieſigen P 


latze die 


Preiſe in dieſem Artikel auch ſeit unſerem letzten Be⸗ 


richte zu Gunſten der Eigner. 
Spiritus notirt man 45 kr. per Grad. 

London, 1. März. 
am 25. 


Prompten Frucht⸗ 


(Fr. Huth u. Co.) Für die 
Februar begonnene 1. Serie diesjähriger 


Auctionen von Colonialwollen DEE 49,283 Ballen 


; Philip 28,573 Ballen Adela 
ydneh, 1591 


de, 12,871 Ballen 
Ballen Reuſeeland, 797 Ballen Swan 


River, 388 Ballen Van Diemen's Land, 23,837 Ballen 


ti 


Cap, zuſammen 117,340 Ballen rechtzeiti 
0 fit 


daß das auszubietende Quantum, einf 
ehaltene ca. 15,000 


ein, ſo 
ch über⸗ 
(ca. 9000 Ballen auſtrali 


e, 
00 Ballen Cap), . ca. 132,000 Halen be 


trägt, wovon bis incl, dato 7669 Ballen 
7448 Ballen Adelaide, 1530 Ballen 


ort Phillip, 
Sydney, 974 


Ballen Neuſeeland, 48 Ballen Van Diemen's Land, 


5114 Ballen 
Hammer paſſtrt haben. 


Cap, zuſammen 22,788 Ballen den 


Der Concurs von Käufern, ſowohl des Aus. als 
Inlandes iſt groß, was auf bedeutenden Bedarf, wie 
gewöhnlich um diefe Jahreszeit, (chliepen laßt. Deren 


amgeachtet find auftralifche 
Rad billiger als im d 


ollen ½—1 d. per 
ovember, alſo ungefahr auf 


ihren Standpunkt im Auguſt⸗September zurückgekehrt, 


nur mit dem Unterſchiede, daß die 


altung des 


Marktes eine ſtetere und regelmäßigere iſt, wogegen 
Capwollen, deren Quantität kleiner ausfällt, als man 


erwartet hatte, nicht nur behauptet, 


ſondern eher 


etwas feſter ſind. Bei dem Ungewöhnlichen eines 
Rückganges der Preiſe in den Februar⸗März⸗Auctionen, 


unter im Uebrigen 
niſſen als ſonſt, 
iſt eine Reaction im Laufe 
ausſichtlich bis 25. März 
ſcheinl 
or Water (Clayton) TEUER 
dor Mule, gute Mittel⸗Qualität 
30r Water, beſtes Geſpinnſt 
40r Mapoll 
40 Mule, 1 
60r a 15 vo und China paſſend 
o ffe, 
Su, Pfd. Shirting, prima Calvert. 
0 Ai gewöhnliche ute Makes 
34 Wun Din printing Cloth 9 Pfd. 2— 
DES REN E N RE 


einlich. , 
Mancheſter, 5. März. Garne, Notirungen per Pfd.. 
6½d. 


beſte Qualität wie Taylor ꝛc. 
Notirungen per Stück: 


eineswegs ungünſtigeren Verhält⸗ 
was Verbrauch und Vorräthe betrifft, 
der Auction, welche vor⸗ 
auein wird, nicht unwahr⸗ 


1 


. veränderten 9 


` Schweidnig, 5. März. (G. Schneider. 


® 6. März. (Producten⸗Wochen⸗ 


a reslau, 
Bei ziemlich belangloſen Zufuhren war der Geſchäfts bericht.) März⸗Schnee thut den Saaten weh! wird 


verkehr am heutigen Getreidemarkt luſtlos und Preiſe 


niedriger. — Man zahlte für 
weißen Weizen .. 76— 80 
elben SÉ . 72— 77 175 pr. Scheffel 
nn 61— 64 „ Oe nach Qual. 
a 52— 57 „| u. Gewicht. 
eVV 38— 40 „ 


—de— Breslau, 6. März. (Von der Oder.) 
Der Waſſerftand der Oder iſt ſeit unferem letzten Be: 
richt in Nr. 53, wo der Oberpegel 15“ 10“ zeigte, ge 
fallen. Derſelbe zeigt 15° 8“, der Unterpegel dagegen 
iſt in gleicher Höhe geblieben, zeigt alſo wieder 2 A". 
— Der Geſchäftsgang iſt in Folge des niedrigen 
Waſſerſtandes ein flauer. — Die Oberſchleuße paifirten 
am 2. März die Schiffer Chriſtian Frühklug mit Zink⸗ 
blech von Oppeln, Gottlieb Gabel mit einem Boden 
von 2,070 Quadratfuß Rundholz von Jeltſch hierher, 
Matthias Waddurra mit 10 Boden von 19,380 Quadrat: 
fuß Rundholz von Oppeln nach Briskew, Daniel Hoff. 
mann und Lorenz Gatzka leer ſtromab; am 3. März 
Chriftopb Adamietz und Joſeph Czok mit Eiſen von 
Oppeln nach Breslau, Franz Stellmach mit 6 Boden 
von 10,920 Quadratfuß Rundholz von Döbern nach 
Briskow, Simon Kokott leer ſtromab und Richard 
Sprieß leer ſtromauf; am 4. März Joſeph Roßmann 
leer ſtromab und Chriſtian Frühklug leer ſtromauf; am 
5, März Robert Bieneck leer ſtromab; am 6. März 
Albert Twardy mit 24,355 und Stephan Kodloczie mit 
14,100 Quadratfuß Rundholz, beide von Kandrzin nach 
Gr.⸗Glogau, Jobann Schreiber leer ſtromab. — Im 
Intereſſe des leichteren Schiffsverkehrs iſt es gewiß 


billig, zu wünſchen, daß diejenigen Kähne, welche weder 


etwas ein⸗ noch auszuladen haben, nach den Anker⸗ 
plätzen ve. wieſen werden, damit fie diejenigen Kähne, 
welche wirklich etwas ein⸗ oder auszuladen haben, daran 


nicht behindern. Für ſolche müſſige Kähne ſind geeignete 


Plätze längs der Kämpf'ſchen Zunge und der ſogenann⸗ 
ten Sleifcherbögen genügend vorhanden. 

Breslau, 6. März. (Borſen⸗Wochen⸗ 
bericht.) Auch während der letzten 8 Tage war 


das Geſchäft von bedeutendem Umfange und großer 


Lebhaftigkeit, doch blieb die Speculation nur auf 
wenige Objecte beſchränkt, welche faſt täglich wech⸗ 
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aner, bald öſterr. Sechsziger Looſe oder Oberichlei. 
Eiſenbahn Actien und Italiener, welch; in den Vor⸗ 
dergrund des Verkehrs traten und bei anſehnlichen 
Schwankungen umgeſetzt wurden, 8 ) 
Woche jedoch faſt durchgeheads niedriger offerirt 
worden ſind. 


Oeſterr. National ⸗Anleihe und poln. Liquida⸗ 
tions⸗Pfandbriefe vermochten ihren Aufſchwung gleich⸗ 
falls nicht zu behaupten, doch gaben letztere nur 
einen Bruchtheil eines Procentes auf. Deutſche An⸗ 
leihen waren feſt und beliebt, öſterr. und ruſſiſche 
Valuta abermals niedriger; fremde Wechſel bis auf 
Wien und Petersburg behauptet. Induſtrie⸗Actien 
vernachläſſigt. Türken weichend. Nach preußiſchen 
Fonds und Prioritäten war etwas regere Frage zu 
etwas feſteren Courſen. Der Geldmarkt blieb willig 
und waren feine Disconten zu 3½ pCt. leicht 
placirbar. 


> RRE LR eg 


März. 11. 

As St. Anl. 87/8 87¼ [87/87 1 87 | 87 
e VE, 
di 8 1 102%, 102¾ 102¼ 102%, 

. 122 122 1122 8 12195 122 121%, 
Staatsſchuldſch. 827, 82¾ 827, 82 83 | 83 
33% ſchleſ. Pfdb.] 79¾ 79¾ 79%, 798/4| 79¼ 79% 
4%ichlei.dtentenb.] 88½ 88 ¾] 88% 88¾ 88¾ 88 
2 Pfandbr. 5750 e le 195 SA 185 
iquidat.Pfdb. [ 57¾ 57 / 57¼ 57½ 57½ 
e he 

erſch. E. A. A175 ¼ö 1 6 179¾ö181¼ 18 

„ do. 8] — 161 | — 163 164 162 
Freiburger EX. [1125/, 1121/91 112%, 112 112%12½ 
en an, 11697 1148/1114, 115%/,11145/, 114%, 


Acht. O.⸗Uu. E. 91 | 90%, 91% 91¾ 91½ 


Warſchau⸗Wien. 58 58 ¼½ 58½½ 58¾ 59 | 591 
Oeſterr. Cred. A.] — 1 121% 123 5 e 123 1192 Is 
Oeſtr. 1860 Looſeſ 84% 86%, 85¼ 851/,| 86 | 85%, 
Oeſt. Nat.⸗Anl. 60¼ 60 ¼59½ 57¾% — 8 
Oefterr. Währ. 83 ¼ 83 82% 829% 82% 825% 
Schl. Bank Ver. 1 47½1½147¼½ 1175. 41117341118 
Minerva B.⸗A.51/ 52% 53 52½ 53 53 
Amerit. 1882 Anl.] 85 ¾ 86¼8 86 d¼ 86 87¼½ 88 ¼ 
Italien. Anleihe | 576) BI Bis) 57% 57% 56%, 
Baier. Prm.⸗Anl. — | —“— — —— 
Se Anl, 1 413/,| Ak erh 44, — 
Breslau, 6. März. (Zu cker bericht.) Das 


Geſchäft in Zucker war dieſe Woche ſtill, bei wenig 

ſchäft i Reifen Das guftandefommen größerer 
Umſätze ſcheiterte an dem Widerwillen der meiſten 
Abgeber den Käufern mehr Entgegenkommen zu 


.Fzeigen und läßt ſich wohl die Situation des dies⸗ 


wöchentlichen Zuckermarktes im Allgemeinen damit 


bezeichnen: daß beide Theile abwartende Stellung 
einnehmen. 


am Schluſſe der 


Mancher am 1. März gedacht haben, als erneuert 
Schnee unſere Fluren bedeckte, hoffentlich wird die 
geringe Kälte denſelben jedoch keinen Nachtheil ger 
racht haben. Hiergegen erwartet man für den 
Waſſerſtand der Oder von dem Schneefall eine gün⸗ 
ſtige Einwirkung, ſo daß die beladenen ahrzeuge 
SE erhalten werden, ihre Fahrt ſchnell zu 


. Der zeither niedrige Waſſerſtand der Oder, ſowie 
die im Getreidehandel allgemeine — — keit leben 
das Motiv, daß ſich der Geſchäftsver ch in dem⸗ 
ſelben auch am biefigen Platze nicht belebte, ſondern 
behie e ſeinen trägen, ſchleppenden Charakter 

Weizen war demzufolge Anfang der Woche 
nur zu niedrigeren Preiſen verkäuflich, welche der 
Kaufluſt jedoch eine ſchwache Anregung gaben, jo 
daß E denſelben zuletzt vermehrter Umſatz ſtattfand. 

oggen zeigte ſich hingegen am Landmarkt in 
andauernd matter Stimmung und mußte eher billiger 
erlaſſen werden. Der Umſatz blieb beſchränkt. 

Im Lieferungshandel ſchienen Termine anfän lich 
eine jeitere Haltung annehmen zu wollen, diejelke- 
gelangte jedoch nicht zum Durchbruch und zeigte ſich 
an den folgenden Tagen die Stimmung wieder 
matter, was den Käufern jedoch erneuerten Impuls 
gab, jo daß alle Sichten, insbeſondere die ſpäteren, 
in feſter fi ſchließen. 

Gerſte war wie zeither umeiſt vernachläſſigt. 

Hafer wurde vermehrt offerirt, galiziſche Quali⸗ 
täten fanden ſehr ſchwer Nehmer. 

lſenfrüchte fanden nur ſchwachen Umſatz. 
Nur einzelne Sorten, wie Wicken, Buchweizen und 
Kukuruz ſchienen etwas mehr beachtet. 

Weißer Kleeſamen fand vorübergehend An- 
fang der Woche mehr Beachtung, zeigte ſich in deren 
Verlauf jedoch zumeiſt verrahlaffint 

Rother Kleeſamen bewahrte hingegen im 
Laufe der Woche andauernd ſeſte Stimmung, bei 
der ſich Preiſe anfänglich eine Kleinigkeit höher ſtell⸗ 
ten und auf dieſem Standpunkte auch gut be⸗ 
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piritus wurde wie zeither reichlich zuge ührt, 
ſo daß ſich die hieſigen Läger andauernd n 
und der Lagerraum bereits beſchränkt wurde, obwohl 
unſere Spritfabriken zumeiſt beſchäftigt ſind und 
auch Mehreres von Roh. Spiritus waſſerwärts Ger, 
laden wurde. Die Meinung zeigte ſich demur geachtet 
dem Artikel nicht ungünſtig, 0 daß zuletzt ½ Thlr. 
für entfernte Sichten bis ¼ Thlr. höhere Preiſe als 
am Schluſſe der Vorwoche bewilligt wurden. 
Oelſaaten waren bei mangelnder Zufuhr und 
der ungünſtigen Witterung ſehr begehrt und wurden 
erneuert höhere Forderungen ſchlank bewilligt. 
Rübö! erhielt ſich dieſe Woche in meiſt feſter 
Haltung bei beſſerer Beachtung und dë e 
reife für nahe und folgende Termine 1, u. ½ Thlr. 
beſſer, Herbſt ½ Thlr. beſſer gegen vorwöchentliche 


Schlußpreiſe. 
Breslau, 6. März. (Produeten⸗Markt. 
Am heutigen Markte war der Geſchäftsverkehr e 


nur mittelmäßigen Zufuhren ſehr ſchleppend. 
Weizen war ſelbſt zu niedrigeren Preiſen ſchwach 
beachtet, wir notiren oe 85 éi. weißer 72—75—81 
„ Nane harte Waare 73—75 , milde 7477 
„feinſte Sorten über Notiz bezahlt. 
, weg HECK e SE 425 daher auch 
reishaltend, wir notiren 4 
„ Dr er 1 Ee d 20 64 5861 
erſte ſchwer verkäuflich, beſonders; ; 
ven SAAR wir notiren per 74 4 51 98 ge 
Kaz Sorten über Notiz be; Kai 
afer unverändert, ee 5084, galizi BER 
ld 5780 gr, Aug: Selten e 


gé 61— 62 Syn 
62. 64-73 : i 
— Lupinen mehr offerirt, e 9 


70—85 Zë 
51-51 Zr — Buchweizen gute Kan 
RB, d S kuru Haber mehr att 70 8 
8 — Rohe i "345 
E r Hirſe nom., 54—59 


e Kleeſaat, roth, behielt i 
SE wi note d on Senn, Ba: 
einfte Sorten über Notiz bez. weißer vernachläſſſa 
. , feinſte en über 3 Kä 
9 chwediſcher Kleeſamen 1420 
— 29 Thymothee unverändert, 5˙½—6¼ö — 
Oelſaaten lebhaft gefragt und höhe 
en Winter⸗Raps 136.5204206 Je - Kinter- 
Ki ſen 198—202 Gr Hr 150 Cl. Br. feinfte Sorten 
über Notiz bez, Sommer-Rübfen 182—188—196 Gr 
1 e HEE euer 
ein gute Kaufluft, wir notiren der 
150 &, Br. 660 EH ak über SCH bez. — 
ganfiamen ohne Zufuhr, Pe 598. 60.— 
aps kuchen Gre 67—69 Hr der E 


ki 
7515 
wir 


ku chen 9597 


c Tag 


See 


Kartoffeln 22—27 Gr Ya Er a 150 9. Br. 
1% —1½ Ar Pr Metze. 
Breslau, 6. März. [Fondsbörſe.] Sehr Zo 
Stimmung für Amerikaner, welche weſentlich höher 
bezahlt worden ſind. Italiener zu herabgeſetzten 
Courſen kene Umſatz Bahnen niedriger und 
in geringem Verkehr. Auch Oeſterr. Credit. und 
a EE 

Offieiell gekündigt: 25, rt. Spiri 
und 11 oe (Gan SP 

Breslau, 6. rz. mtlicher Producten⸗ 
Börſenbericht.] Kleeſaat rothe SÄI ordinär 
n mittel 10½ 11 ½, fein 12—13, hochfein 
13% 14 ½ Kleeſaat weiße wenig verändert, ord. 
ee, 97 75 ege Go ls hochfein 19—20. 

wë , wach behauptet, Par 
März u, Mr Koe 4% Dr, Nerd, Hier Are Kot 
u. Br., Mai⸗Juni 48½— % bez., Juni⸗Juli 48¼ Br. 
Weizen e März 60½ Br. 
Gerſte r März 50 Br. 
Rabe er März u. April⸗Mai 49%, Br. 
aps oe März 96½ Br. A 

Rüböl wenig verändert, loco 9½ bez., Ye März 
u. a1 90 Br 9½ Br., April⸗Mai 9½ bez, Mai⸗ 
Juni 9% Br. Eent October 10 1 Er 

S Sg unverändert, loco 14 Br. 18 ha Ad, 
Yr März u. März⸗April 14½ Gd, April⸗Mai 14½ 
Gd., 14½, Br., Mai⸗Juni 14%, bez. u. Br. 

e 


ink feſt. er 
` ie Börſen⸗Commiſſion. 
Preiſe Lg line € om 
der polizeilichen Commiſſton. 
Feſtſetzungen i 7 a 


eizen, weißer — 
ve: 9885 7576 73 6972 5 N 
Roggen 60—61 59 57—58 Le 
Gerſte . 55-57 54 50—52 (Ce 
vm . 88-839 37 34-36» E 
rbſen 67—70 63 5760 Je 

Ra . 208 198 185 

192 182 172 Sr 


SE EE, 
Rübſen, Winterfrucht 
Rüben, Sommerfrucht 180 174 164 Sr 
Dot 170 162 154 Gr 


Waſſer fand, 15 
Breslau, 6. März. Oberpegel: 15 F. 9 3. 
Unterpegel: 2 F. 3 3. 


Slogau, 5. März. Die hleſige Brücke paſſirten 
am 26 Februar: Paul Scholz und Ed. Dittmann mit 
Gütern von Stettin nach Breslau; Wilh. Breetag, Fritz 
Neumann, Carl Paulke, Gottl. Wauſchke, Wilhelm 
Bedner und Dampfer „Frankfurt“ Ludwig Korn 
und Friedrich Schierſch mit Gütern und Feldſpat von 
Stettin nach Breslau. Am 27. Februar: Gottl. Zen, 
mann, Grnft Klein und Carl Kalke mit Gütern und 
Guano von Hamburg nach Breslau; Carl Schlawitz 
und Carl Joͤrsdorf mit Gütern von Hamburg nach 
Breslau; Ernſt Schreck mit Gütern von Neuſalz nach 
Steinau; Grant Mäſchen und Frledr. Schargott mit 
Braunſteinen und Heinr. Schilling und Reinh. Reinſch 
mit Gütern und Eiſen von Berlin nach Breslau; Carl 
Liepke und Franz Renner mit Guͤtern von Stettin nach 
Breslau; Wilh. Becker u. Wilh. Weidner mit Roheiſen 
von Stettin nach Breslau; Gottl. Wallendorf, Ferd. 
u. Wilh. Jänſch mit Gütern von Stettin nach Breslau. 
Am 3. März: Aug. Hahn, Carl Lange, v. Tſchicherzig 
und Neuſalz mit Dachpappe und Syrup nach Breslau; 
Dampfer „Alexander“, Adolph and Juliug Müller, 
Wilh. Kaltmüller und Wilh. Scholz mit Gütern von 
Stettin nach Breslau. Am 5. März: Dampfer „Prinz 
Carl“ Rud. Protz und Carl Redke, Reinh. Seeliger, 
Ernſt Scharf, Fritz Brauer, Heinr. Stephan und Carl 
Jauernick ſämmtlich mit Gütern von Stettin nach 
Breslau; Guſtav Matſchoke mit Wein von Tſchicherzig 
nach Breslau. SS 

Geſchäftskalender. 
Subhaftationen, 
9. März. vu 40 

Stadtger. Breslau 11¾ Uhr: Grundſtſc Boh⸗ 
rauerſtr „Eiſerner Helm“, Taxe: 26,189 Thlr. — 
Kreisg.⸗ Comm. Bernftadt, 11 uhr: Greiidſtück Nr. 361 
daſelbſt, Taxe: 3235 Thlr. wë 


10. März. S 
Breslau 11½ Uhr: Grundſtück Hyp. 


e Be er 


8 Stadt 
uch der, Diehweide I, 177, Taxe: 375 Tylr — Kreis: 


810 Sura 11 nr: Hate Hr, 10 daſelbſt, Taxe: 
10 a9 a Kreisger. aer, 11 Uhr: 
und 540 SCT 139 und 356 dafelbft, Taxe: 3080 Thlr. 
lerſtelle Nr 4 — Kreisg. Neumarkt 11 uhr: Häus⸗ 
Kreisg. geben Poln.⸗Baudis, Taxe: 350 Wi — 
87 zu Gr.-Loſſen Al uhr: Forſtgrundſtücke Nr. 86 und 
Sohrau Ob Sali 1200 Thlr. — Kreisg.⸗Comm. 
beſitzung Nr. 37 a ar Mahl⸗ und Brettmühlen⸗ 
363 daſelbſt, Taxe: 4046 Tr 1 Nr. 21, 189 und 


11. März 

Stadtg. Breslau (al, Uhr g 
den De. . n A, rege 
thiasſtraße Nr. 26b, Taxe: 11,972 Tölr. — Kreisger: 
Habelſchwerdt 11 uhr: Grundſtück Nr. 59 zu Alt⸗ 
Lomniß, Taxe: 1482 Thlr. — Kreisg. Waldenbur 
11 Uhr: Grundſtück Nr. 152 zu Ober. Wüſteglersdorf 
Taxe: 2700 Thlr. 


Waldenburg. Ablauf der 


F E Je erg, CT, e 
ai 8 V N N. 
5 


12. März. des Kaufmann Hugo Wagler in Nieder-Wüſtegiere 

Kreisg. Rybnik 11 uhr: Kretſcham Nr. 3 zu Gr.“ — OCT Cu 45: Ablauf der zw a et 
Dubensko, Taxe: 7906 Thlr. — Kreisg. Landes hut fri olph Müller. 
11% Uhr: Haus Nr. 233 zu Hermsdorf, Taxe: 1122 
Thlr. — Kreisg Bomm, Schmiedeberg 11 uhr: im Concurſe des Handf f 
Müßlenbeſitzung Nr. 34 zu Arnsberg, Taxe: 1347 Thlr.; 
Bauerngut Nr. 113 zu Bärndorf, Taxe: 5500 Thlr. 
Kreisg.⸗ Comm. Sohran Ob. Schl. 11 Uhr: Beſitzung 
Nr. 81 daſelbſt, Taxe: 3570 Thlr. — Kreisg. Breslau 
11 uhr: Grundſtück Nr. 49 zu Alt⸗Scheitnig, Taxe: 
1040 Thlr. — Krelsg Comm. Pranznitz 11 Uhr: 
Haus Nr. 96 daſelbſt, Taxe: 1425 Thlr. — Kreisger. 
Neumarkt 11 Uhr: Grundſtück zu Poln.⸗Baudis, 
Taxe: 583 Thlr. — Kreisg. Habelſchwerdt 11 Uhr: 
Stelle Nr. 292 zu ee Taxe: 1047 Thlr. 


i CA 
Kreisg. Goldberg 11 Uhr: Haus Nr. 9 daſelbſt, 
Taxe: 1087 Thlr. — el 


Submiffionen, Auctionen ꝛc. 
D ri. 
9 Uhr: Junkernſtr. Ne. 7 hierſelbſt Auction von fi 


er den Nachlaß 
des Particulier Mieczyslaw von Waligorski. 


nger. — Stadtgericht Berlin, 10 uhr: rüfungs⸗ 
Tuchen, Zelt ene. Sammet und Schuh⸗Mancheſter, termin und Verwalt , 
Weſten, Twill, Möbeln ꝛc. — 9 Uhr: Riemerzeile Nr. 14 Franz Joſeph. ek 


bierjelbft Auction von Gold und Silberſachen. — 

9½ Uhr: Ring Nr. 30 hierſelbſt Auction von Möbeln, 

E e Cigarren ze. — 3 Uhr: Im Rathhauſe zu 
DIR Termin zum a Bauſtellen. 
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9 Uhr: Im Stadtg.⸗Geb. hierſelbſt Auction 
Wäſche, Betten, Kleidern, Möbeln ꝛc. — 11 
Submifſ.⸗Termin zur Lieferung von Kleineiſenzeug für 
die Oſtbahn in Bromberg. 


12. März: 
Kreisgericht Beuthen O. S., 10 Uhr: Prüfungs⸗ 
termin im Concurſe des mar e 
ee ſe des Kaufmann Louis Kalſer in 


13. März. 
von Kreisgericht Habelſchwerdt: Ablauf der Anmelde, 
Uhr: friſt im Concurſe des Kaufmann Albert Neumann in 
Mittelwalde. — Kreisgerichtö-Deputation Myslowitz: 
Ablauf der Anmeldefriſt im Concurſe d's Kaufmann 


10. März. Simon Wolfſohn zu Kattowitz. — Stadtg. li 
9 Uhr: Termin fr Verpachtung eines Stein Lager- 12 Uhr: Prüfungstermin im Concurſe Ceci 
Platzes auf Bahnhof Striegan. — 11 Uhr: Termin meiſter Friedrich Möhring; 10 Uhr: Prüfungstermin 


zur Verpachtung eines Kohlenlagerplatzes auf Bahnhof 
Görlitz. — 11 Uhr: Submiff.⸗Termin zur Lieferung von 
1300 Tonnen Steinkohlen für den Magiſtrat in Neu⸗ 
markt. — 3 Uhr: Ring Nr. 30 hierſelbſt Auction von 
Teppichen. — 4 Uhr: Termin zur Verpachtung des 
Stadt⸗Bierkellers in Jauer. 


11. März. 
9 Uhr: Im Appell.⸗Ger.⸗Gebäude hierſelbſt Auet. 


im Concurſe des Kaufmann Carl Guſtav A. Ehrlich. 


Handels⸗Regiſter. 


a. Errichtete Handels⸗Firmen. 

Breslau: Jonas Landau; Auguft Geisler; Paul 
M. er p Dieu Li, e äer Fiedler; 
d . Zeep. Dietrich und Comp.; Gebrüder Möde, — 
von Möbeln, Kleidern, Betten, Hausgeräth. — 9 Uhr: Koberwitz bei Breslau: Carl Simon. — aeg 
In Karlsmarkt Termin zum Verkauf von Kiefern- und bei Breslau: G. Stache. — Herrmannsdorf⸗ 
Fichten⸗Bau⸗ und Brennholz. — 3 Uhr: Im Gerichts | Commende bei Breslau: H. Unverzagt. — Görlitz: 
Kretſcham zu Kottwitz Termin zum Verkauf von Wei⸗ Heinze und Springer. — Neiſſe: Gebrüder Adam. 
den⸗Faſchinen, n Reiſig. — Ober⸗Lagiewnik bei Beuthen O.⸗S.: Ca 

r 


S 2; 
10 Uhr: Im Burgfeld⸗Magazin hierſelbſt Auet. — Schweid 5 
von Roggenkleie, Fußmehl, Roggen⸗ und Haferſpreu Der Se en Saät: 
0 Uhr: In Clarencrauft Termin zum Verkauf G 
von Kiefern-, Nutz⸗ und Kerg Reiſig. 
1 8 


3. 3. 
10 Uhr: Im Fortifications⸗Bureau zu Neiſſe Sub⸗ 


KA in 
u: Schnitz 
und Roſenberger. — Ernsdorf bei Reichenbach: C. 


mifftond-Termin zur Lieferung von 427 Mille Klinker H. Roth. — Glatz: Jacob Brinniper.— Berlin: 
und 968 Mille Mauerziegeln. F. T. Goetze; Schachian u. Sohn; Arlt u Si 
Moritz H. Zippert; Drüſedow u. Panckow, geändert in 


Generalverſammlungen. 


8. März. 
10 Uhr: Bairiſche Kap KS und Wechſelbank 
n Münden. 


10 März. 

10 Uhr: Frankfurter Bank. — 11 Uhr: Magde · 
burger Privatbank. — 11 uhr: Magdeburg ⸗Cöthen⸗ 
Halle⸗Leipziger Eiſenbahn (Außerord. Ger ⸗Verſ.) — 
3 Uhr Verein chriſtltcher Kaufleute hierſelbſt. — 4 
Uhr: Brauerei zum Felſenkeller bei Dresden. 


11. Mar z. 
10 Uhr: Stett. Dampff cleppſchieffabrtz⸗ Actlen⸗Geſ. 
e a Uhr: Erſte deutſche Nordſeefiſcherei⸗Geſellſchaft Jaff 
n Bremen. 


12, März. 
3 Uhr: Magdeburger Feuerverſicherungs⸗Geſellſch. 
5 Uhr: Magdeburger IS et Jerungb⸗Geſenſchaft. 


A LE 
4 Uhr: Danziger Privat⸗Actienbank. 
ed sg pro SE 
agdeburger Privat⸗Bank, 22 Thlr. pro Actie 

;ahlbar vom 1. April ab. De oe 

Thüringiſche Bank, 4 pCt. zahlbar v. 1. Apr. ab, 

Vereinigte Hamburg⸗Magdeb. Dampfſchifffahrts 
Compagnie, 7½ pCt., zahlbar vom 1. März ab. 


— 


e. Ertheilte S 
Gr.⸗Nieder⸗ V ‚Procuren 
Carl Guſtav Schubert 
mer'ſche Stärkefabrik. — Berlin: Paul Robert Rengert 
für Rengert u. Co. , f 
d. Gelöſchte Procuren. x 
Berlin: Gottlob Th. Seebe für Ami Sandoz 
und Söhne; Eugen Simmel für gellt u. Co.; Guſtav 
Schmidt für Albert Gütſchow; Max Geisler für 
Guſtav Oder. 


Telegraph ife che Depeſchen. 


Berlin, 6. März. (Anfangs⸗Courſe.) Ang. 2½ U. 
Cours v. 5. Marz. 


Coneurſe. 


8. Mär Weizen der E 1 621, 
Stadtgericht Breslau, 10 uhr: Prüfungstermin al-Juni. 62 ½ 624 
im Concurſe über den Nachlaß — Daer, Iſidor Roggen len 12 5 49 / 495% 
Pilz. — Kreisgericht Neuſtadt O.⸗S., 11 Uhr: ril-Mai. 493) 493), 
Accordverhandlunz im Concurſe des Kaufmann Zulins Rüböl 9 ai⸗Junt. 49% 49% 
Feldsmann. — Stadtgericht Berlin: Ablauf der ol r März ah 93, 
Anmeldefriſt im Untere des Kaufmann Otts E. F.. .; April⸗Mai. ` ot 9% 
Timm. Spiritus eee März DREI 151/, 15% 
9. März Arril Mai. 15 | 15% 
Kreisgericht Guhrau: Ablauf der zweiten Anı ai⸗ Juni. 154, 
meldefriſt im Concurſe der Fritz und Caroline Marx. Fonds u. Actien. 
ſchen Eheleute. — Stadtgericht Berlin, 10 Uhr: Weiten . 
Hela ternin im Coneurſe der Kaufleute Leopold ahr 
zwenſtein und san Zb SS 
. rz. 
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Berlin, 6. März. (Schluß⸗Courſe.) a, kr ie 


Wien, 6. März. (Vorbörſe) kee "o 


. März. 


Weizen 11.360, Gerſte 7530, Hafer 14,120 Quarters. 
Weizen ohne alle Gerte f und daher völlig leblos, 
a nominell. Gerſte flau. Hafer flau und ſehr 
ruhig. 

Liverpool, 5. März, Vormitt. (Anfangsbericht.) 
Baumwolle: Muthmaßlicher Umſatz 12,000 Ballen. 
Tagesimport 15,953 Bll., davon oſtindiſche 4824 Bl. 
Gutes Geſchäft. Vorrath 313,598 B. 
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middling Amerikaniſche 12, fair Dhollerah 10, middling 
fair Dhollerah 9%, good middling Dhollerah 9%, 
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Reine unverfälſchte Zutate 


iſt nur zu haben bei 


1 
F. Philippsthal, Büttnerſtraße Nr. 5 l 


Zu vermiethen und bald 
zu beziehen 


ſtraße 93 (in der goldnen Sonne) 2 Schüttböden. 
Näheres beim Haushälter 
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Breslauer Börse von 6. März 
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